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Mll ig tnMt M Laibachel Mnng W.193
(1999) Nr. 5104.

Ereeutive
Fahrnissc-Versteigerling.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Kusckar in Laibach die executive
Feilbietung der dem Heinrich Hof-
mann in Fuzine bei Fiume gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
'7' ' .', als: 1. des 1860er
'. . ^Sien 1. M a i 1860, Ser.-
Nr. 16,616, Gewinn-Nr. 8 pr. 100
Gulden sammt Coupons, der erste
M i g am 1. November 1871 ;
2. des braunschweiger Loses vom Iten
März 1869, Ser.<Nr. 7488, Nr. 18
pr. 20 Th l r . ; 3. des ofener Loses
vom 1. J u l i 1870, Ser.-Nr. 5780
Nr. 15 pr. 50 f l . und 4. des Rudolfs
stiftungsloses Ser.-Nr. 3240, Nr. 3
Pr. 10 st. bewilligt und hiezu die
Feilbietungstagsatzung auf den

15 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
von 10 bis 12 Uhr vor- und nöthigen-
falls ron 4 bis 6 Uhr nachmittags
im Amtsgedaude des k. k. Landes-
gerichtes Laibach (Sitticher Hof) am
alten Markte Hs.-Nr. 151 , mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke nur um oder über dem
Ausrufspreis gegen sogleiche Bezah-
lung hintangegeben werden und daß
aw Ausrufspreis der letzte zur Zeit der
Feilbietungsvornahme bekannte Curs
werth angenommen werden wird.

Laibach, am 16. August 1873.

(1993—1) Nr. 3956.

Erecutinc

Vom t. t. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur die exccutive Versteigerung der
dem Jakob Iamni l von Prasche gehöri-
gen, gerichtlich auf 2123 f l . geschützten,
im Glundblichc der Herrschaft Lack 8ul)
Utb.'Nr. 2559, Rectf.-Nr. 2514, Ein!..
Nr. 400 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs«Tagsahungen,
und zwar die erste aus den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. Ok tobe r
und die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormlltags von 11 bis 12 Uhr
hicrMichts, mit dem Anhange angeordnet
wordc,,. daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth. bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedinssnisse, wornach
insbesondere i<der Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommisiion zu erlegen hat,
sowie dcis Schätzungsprotololl und der
^rundduchscltratt können in der dieSge»
"chMchtn Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgcllcht Kramburg, am
1- August 1873.

(I985-Y Rr7^531.

Aecutlve Feilbietum,.
Bon dem t l. Bezirksgericht« Sittich

Wird hlemit bekannt gemacht-
ES sei über da« Ansuchen der l l

Finanzprocuratur in Vertretung de« hohen
AcrarS und Grundentlastungsfondt« von
Laibach stegcn Herrn Theodor Hanf und
Auguste Hmif r»on Pösendorf Nr. 15
wegen aus dem st. ci. RückstandSausweise
vom W.Dezember 1868 schuldiger 368fl.
9 kr, 0. N . c. 3. c. in die exec, öffent«
Uche Versteigerung der dem leßteren ge»
^srigen, im Grundbuche der Herrschaft

Sittich deS Neugeramtes gud Urb 'Nr . 3,
4 und 5 vorkommenden Realitäten im ge.
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
10,238 fi. 0. W. gewilligt und zur Vor«'
nähme derselben die Feilbietungstagsatzun-
gen auf den

10. S e p t e m b e r ,
10. O k t o b e r und
10. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in die«
ser l. k. Gerichtslanzlei, mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem SchähungSwerthe an den
Meistbietenden Hinlangegeben werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund-
buchSeftract und die Licilationsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezills^ericht Sittich, am 31sten
Jul i 1873.
(1992—1) Nr. 3752.

Executive
Realitätcu-Versteigeruug.

Vom l. l. Gezirkegerichte K^ainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Matthäus
Wilfan von Oberfeichting die executive
Versteigerung der dem Franz Wilfan von
dort gehörigen, gerichtlich auf 3116 si.
geschützten, im Orundbuche der Herrschaft
^act 5ul) Urb.-Nr. 2197 vorkommenden
Realität wegen schuldiger 236 st. 25 kr.
c. 3. c. bewilligt und hiezu die dritte
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

16. Sep tember 1 8 7 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr in wco
der Realität, mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealilät bei die-
ser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungSweithe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
jeder Licitaut vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadlum zu Handen der ^icita<
tionscommission zu erlegen hat, sowie das
Schützungsprotokoll und der Grundbuchs-
extract können in der dieSgcrichllichcn Re
gistratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. I l l l i 1873.

(1957—3) Nr. 4608.

Neajsumierung erecuUver
Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k.l. Finanz.
Procuratur Laibach die mit Bescheid vom
1 l . März 1870, Z. 1876, auf den 20ten
Ma i , 28. Juni und 22. Jul i 1870 an>
geordnet gewesene, jedoch sistierte Feilbie-
tung der dem Andreas Vodnov von Za«
gorjc gehörigen, im Grundbuche der Hschft
Prem 5»l) Urb.-Nr. 60 vorkommenden
Realität im Reassumierungswege mit dem
vorigen Anhange auf den

5. September ,
7. Oktober und
7. November l. I

oormitttags 9 Uhr Hiergerichts angeord-
net worden.

K. l . Bezirksgericht Feistrlz. am 22ten
M a i 1873.

(1979 -3 ) Nr. 5145.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Sal«
miö von NdelSberg die exec. Feilbietung
der dem Johann Srebot von da gehörigen,
gerichtlich auf 760 fl. geschätzten Rea-
lilät Urb.'Nr. 114 aci Herrschaft Adels-
berg bewilligt und hiezu drei FeilbietungS.
tagsatzungen, und zwar die crste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7- N o v e m b e r l . I ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr
Hiergerichte, mit dem Anhange angeordnet

werden, daß die Pfandrealität bei der
erslen und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicilatilmSbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
^icitalionScommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. Jul i 1873.
(1893—3) Nr. 4433.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. k. slädt, beleg. Bezirks,
geiichte Rudolfswerlh wird bekannt gê
macht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
pcocurtur in Vertretung dcS h. NerarS
und deS Grundcntlastlmgsfondes die exec.
Versteigerung dcr dem Anton Bann von
Untersuchcndoll gehörigen, gerichtlich auf
1432 st. geschätzten, im Grundduche der
Herrschaft Klingenfels uut) Rclf.«Nr. 272,
vorkommenden, in Untelsuchendoll gelege»
nen Realität pcto. 109 fl. 35 ' / , kr. be-
willigt und hlezu drei Feilbietun^s'Tag»
satzungen, und zwar dic erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr im
AmtSgebäudc, mit dem Anhange angeord'
net werden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbielung mir um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegebn, werden wird.

Die ^icilationebldlngnisse, wornach
WSbesolldere Militant vor gemachten An»
bole ein 10° „ Vadium zu Handen der
Licitationscomnlission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzlingSpl-olololl nud der
Grundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingefthen werden.

Rudolfswerlh, am 27. Mai 1873.

(1956—3) Nr. 3 l2 . i .

Elillllcnlllst
an <2>ilvlster M a r i n i l i u n d seine Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen S i l -
vester Marincii und feinen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erilmcrt.

OS habe Anton Marincii von Schil-
lcrtabor Nr. 7 wider dieslll en die Klage
auf Ersitzung del im Grundbuche kd
Schillerlabor 3»l> Urb.Nr. 6 vorkommen-
den als zwei Keuschen benannten Reali-
tät «lil) pr26ii 4. April 1873, Z, 3123,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

6. September l. I .

früh 9 Uhr mit dem Anhange deS 8 29
der allgemeinen Gerichtsordnung angeoid«
net und den Geklagten wegen ihres unbekann«
ten Aufenthaltes Johann Stauer Ar. 6
von Schillertabor als ourktor »ä Lctmn
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 4lcn
April 1873.

(1972—3) Nr. 2401.

Neastumierunss dritter erec.
Feilbietullg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns,
dotf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Hemoa als Eenssionür der Flliallirche
S t . Veit zu Vrezje durch den Machthaber
Andreas Hemoa von Poglsii gegen Jo-

hann Mandelc von Mlala wegen auS
dem Vergleiche vom 14 November 1865,
Z. 4007, und aus der Cession von 20 en
April 1867 noch schuldiger 54 fl 98 kr.
c. 8. c. in lie Reassumierung der auf den
23. November l872 angeotdnel gewesenen
und mit Bescheid vom 19. November 1872,
Z. 4145, mit dem Reassumierungsrechte
sislietlen drilten Ieilbietun^ der Realität
Hrb.'Nr. 465/1 aci Herrschaft Stein im
Werthe von 2268 gewilliqel und zur Vor«
nähme derselben die Tagsatzuna auf den

10. S e p t e m b e r 1873
vormittags 9 Uhr hiergerichtS mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Rea-
lität auch unter dem SchatzlingSwerthe
Hinlangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöexlratt und die LicitalionSbedina/
nisse können hiergerichlS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmanSdors. am
13. Jul i 1873.

( 1 9 0 0 - 3 ) Nr. 3 6 l ^ .

Reassumicrultg executives
Realitätell-VelsteiqelUttg.

Vom l. l Bezirksgerichte Krainlurg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Anton Kurall
von Mittctfeichling die executive Fcilbit-
tung der dem Matthäus Jenlo von Hül<
ben gehörigen, gerichtlich uus 5>95> fl. 20 kr.
gefchähltn. im Grundbuche des Gules
Rlltzing ^u!) Urb.'Nr. 65) vorkommenden
Realität wegen schuldiger 353 fl. 44 kr.
c. «. c. im ReassumierungSwcgc bewilligl
und hiezu drci Feilbietungs-Tagsatzun^en,
und zwar die erste auf den

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittaas von 9 bis 12 Uhl
in der GerichlSlanzlti, mit dc»u Anhange
angeordnel woiden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nul
um oder libcr dem Schähungswerlh, bei
kcr dlitten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die VicitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licilant vor gemachlcul
Anbote ein lOperz. Vabium zu handc"
der ^icitationecommission zu erlegen l>at,
so wie das SchählMliSpll'tololl uxd del
Gllmdbuchscftrac« können in der diesgt'
lichtlichen Registratur eingesehen werden«

K. l. Bezirksgericht Klainburg, «>"
11. Jul i 1873.

( 1 9 2 6 - 3 ) Nr. 12014.

Erillllcrullg
an Mathias, ThomaS, Josef. Georg, i M
rio, Marianna nnd Michael Erk laNi»

Vom l.k. städt. dclg. Bezirksgerichte
in ^albach wird den unbekannt nw befind'
lichen Josef Erllanz'schen Erben: Mathias
Thomas, Josef. Georg, Maria, Marian""
und Michael Erllanz. und ihren allfü"''
gen RechlSliachfolgern erinnert:

ES habe wider dieselben Maria M
helic von Gradoule, durch Dr. Eost^
unter dem 24. Jul i 1873, Z. 12014, " '
Klage pcw. Erloschenerklärung der T « ^
larforderung per 6žj st. 10' / , kr. 2. A
aus dem Vergleiche von 24. Dezen'"
1828 hiergerichts eingebracht, worilbec °'
Tagsahung auf den

7. N o v e m b e r «
vormittags 9 Uhr mit dem Nnhauae 0l
tz 29 a. G. O. angeordnet und de" " ' ,
klagten wegen ihres unbekannten slufl".
halics Herr Dr . Franz Munda, A^o l "
in Vaibach, als cur^wr «6 actuw <"'
gestellt worden ist. gl

Diescs wird den Geklagten mit "
Beifügen bekanntgegeben, daß sie c"!"^
der selbst zur Tagsatzuny zu e r M " .
oder dem aufgestellten curawr au " " ^ .
ihre Rechtshilfe mitzutheilen oder a" ^
falls einen andern Sachwalter zu lvay
und diesem Gerichte rechtzeitig bclan" ^
geben habe, »idrlgens dieRcchtSsacye^
dem ^irator u<1 iietum der Ordnung ^
verhandelt und demnach entschieden w >,

K. l . stüdl. belg. Bezirksgericht
bach, am 25. Jul i 187.!.



1357
(1980-2) Nr. 5144.

Executive
Realitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wtrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des »nlon Sal«
wli von AkclSbcrg die executive Feilbie-
lung der dcm Jakob Libert von Adels-
°erg gehörigen, gerichtlich auf 980 st. gc-
chatzten Nculiiöt Ulb.-N,. 59 ' / , ^ Herr.

schafl Adelsberg bewilligt und hiczu drei
6ellbletungö.Tüg,atzm>geli, und zwar die
ttste aus den

5. S e p t e m b e r ,
blt zweite auf den

7. O l l ober
und die dritte auf den

?. N o v e m b e r I «7 3 ,
ledernilll vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichls, mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der erstei,
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, dei der drillen aber
auch unter demselben werden hintangcgc
be» werden.

Dic ^icilatioüftdedingnisse, wornach
wabrjonderc jeder Militant vor gemachtem
«nbote ein I0pcrz. Radium <n Handen
°er ^icilationscommisliun zu c îegen hat,
wie das Schahungsplotololl un^ der
Muudbttchseflract könne» in der diesge-
lichtlichcn Registratur eingesehen werdcn.

K. t. Gczirtsgerichl Adelsberg, am
^ > Juli 1873

( l 9 5 5 - 2 ) ) i . . 5094.

Erinllclnng
°n Nicolaus K o s l a n z h a » und seilie

unbekannten RechlSnachfolgcr.
Vom l. l. Bczillsgcrichtc Feistrizwird

°tln unbekannt wo befindlichen NicolauS
«toslanzhan und seinen unbekannten Rechts«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Stephan Moschina von Ko-
^ze Nr. 23 gegen dicscllien die Klage
°"! Verjähll. und Erloschencrklü,ung ei-
""Forderung per 160 ft. uud pill«^.
"> ^ l l i i 1873. Z. 5094, hlcrgerichls ein-
f lacht , worübcrzum ordentlichen münd
M n Verhandlung die Tagsatzung auf

10. Sep tembe r l I .
^Mittags 9 Uhr mit dem Anhange des
,, ^ a. G. O. angeordnet und den Ge<
.^sten wegen ihres unbekannten Aufcnl.
tt?« ^" l t f Pugcl von Koseze Nr. 13
u . / " ^ 0 r a<1 ucwm auf ihre Gefahr

^°sten bestellt wurde.
Vers,« ? " "erden dieselben zu dem Ende
2,z " ' "« t , daß sie allenfalls zu rechter
and- ^ zu erscheinen oder sich einen
nclln? Sachwalter ^, ^stell^n und anhcr
Re^. l ^" machen haben, widrigens diese

^'ssache mit dcm aufgestellten Lurator
°«y°ndelt werdcn wird.
Iu„z t-^ezirlsgerichl Feistliz, am 6»en

(1987^.2) " Nr. 25337

Accutivc Feilbictullg.
'von dem l. l. Bezirlsaerichte Sittich

" ' " h i e m i t bekannt gemacht:
^ «s sli über dat, Ansuchen der lobt. l. l.
mnanzprocullllur in Vcrlrclung des hohen
" "a l s ul.d GrnndentlaslungssondtS von
Q. °H. »egen Bernhard Nowcil von
^ l . Veit wegen ausdem RückstandSauSwcise
^ " ' 1 0 , Mai ,«09 jchuldigcr 100 fl,
^ ^ - c. «. c. in die cfecutivc öfscutlichc
. "''eigerung der dem letztern gehörigen,
z .̂ Glundbuche der Pfarrgllt S t . Beil
Ä «l ̂ ' ^ ^ ' ' ^ ^ ' ^ ^ vorkommenden
"lalilüt im gerichtlich erhobenen Schä-
««"»«werthe von 050 f l . 0. W. gewilligt
t..n .^"^ Vornahme derselben dic Fcilbic.
"ngstagsahungen aus den

9- S e p t e m b e r ,
9. O l l o b e r und

iek.a ) ' N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
, " ^ ° l ""mittags um 11 Uhr in die-

s l l t n ^ 7 ' ^ l " " ^ i . mit dem Anhange bc-

l i l a . " " ° ^ ^ ' baß die feilzubietende Rca-
Um, , bn ocr letzten Feilbictung auch

b i e t e , ^ . . ? ^ ^ " " ^ " ' " ' l ' ' ° " "en Me.st-
"endeu hintangegcbcl' werde.

b u c h ^ ^ ^ . " " ^ ^ " ^ ° " ' der Grund.
^extract und die ^'c.lationsbediugnisft

""Neu bei diesem Gerichte in den g

^^chcn AmlSsluubc» eingesehen werden.

Nu l l ' 1873" ° " ' ^ ^ ' " ^ ' " " ^ l c u

(1978-2) Nr. 4391.

Executive Fcilbictunn. ̂
Vom l. l. Bezirksgericht Adelsberg

wird hlemit bekannt gemacht:
ES seien über das Ansüßen der Maria

Tauiar von Obcrfeld gcgcn Martin Golc
von Slavina wegen schuldiger 150 fl. ö. W.
c. «. c. zur Pornahme der vom l. l.
Bezirksgerichte Wipftach mit Bcschrid vom
5, Juni 1873, Z. 2345, bewilligten r̂ ec,
öffentlichen Vcistelgerung der drin lltzlrrn
gehörigen, im Grundbuche der Hcrischafl
Adelsberg 5i>1) Urb.-Nr. 3<»ii vorlom.
menden Realiläl im gerichtlich erhobenen
Schühungswcrlhe von 460 fl. ü. W. die
Feilliietungslagsatzungcn auf den

5. S e p t e m b e r
7. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr hiergc»
richls, mit dcm Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hmlangegcbcn werde.

DaS Schühungsprolokoll, der Orund«
buchsexlract und die ilicilationSbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen AmlSftundcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Gczirlsgclicht «dclsbcrg, am
22. I uu i 1873.

(1977—3) Nr74922?

Erccutive Feilbictuug.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcS VulaS Ko»

vacic von Rodoclendorf glgen Jakob Hcllc
von dort wegen schuldiger 15 fl. 52 kr.
ö. W. c. 8. c. in die rieculivc öffentliche
Versteigerung der dem lchlcrn gchöiigcn.
im Grundbuche k<I Raunach «ud Uib.«
?lr. 93 vorkommenden Realität im ac»
richllich erhobenen Schatzungswcrlhe von
1(X)0 f l . ö. W. gewilligt und zur Vor.
nähme berfelben die Fellvictungstagsahun»
gen auf dc»

5. S e p t e m b e r ,
auf den

7. O k t o b e r
und auf den

7. N o v e m b e r l. I . ,
jcdesmal volmiltagS 10 Uhr hlergcrichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fcilbiclung auch unter dcm Schä«
tzungSwcrlhc an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

DaS SchühungSprotololl, der Grund«
buchSeftract und die Licitationsbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstundcn cingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsbcrg, am
12. Jul i 1l873.

( 1 9 8 4 - 2 ) Nr. 2534.

Erccutive Feilbictung.
Vom dem l. l. Bczirlsgcrichtc Slllich

wird hiemit btlannl gemacht:
ES sei über Ansuchen der löbl. l. l .

Fiiianzprocuralur in Bcrlrelung dcs hohen
AcrarS und Grundcnllllslungl'fondcc' von
l'aibach gegen Joses Slubic von Poliz
Äir. 22 wegen aus dcm stcmrämNlchcn
Rüllstandsauslvcise vom 31 . März 1809,
schuldiger 172 fl. 98 kl. ö. W. c. «. c. in
die liecnlivc öffentliche Bclskl^lrllüg der
dcm lctzlern gehörigen, im Grunbbuche der
Pfarrgill S t . Marcin »ud Utb.'Nr. 114,
Rcclf.'Nr. 51 , l ^ . 00 volkommcnden
Realiläl im gerichtlich erhobene» Schü-
tzungewerthe vou 1715 sl. 00 kr. ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
FcilbiclungSlagsatzungen auf den

b. S e p t e m b e r ,
7. Ok tobe r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedcSmal vormittags um 10 Uhr in die«
scr l. l. G».llchlSlanzlti, mit dc m Anhange
bestimmt wo» den, daß dicsc Rcalitäl bci der
ersten und zweiten Hcilbiclling liur um
ober über dem Schätzungswcrth, bci der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben wcidcn wild.

DaS Schlitzungsprolololl, der Grund»
buchseflract und dic ^icilallonSbcdingnisse
können in dcn gewöhnlichen AmlSstunden
hleramlS eii'gcschcn wcidcn.

K. l. Bezil legeiichl Sittich, am 30stcn
Juli 1873. i

( 1 8 5 0 - 3 ) Nr. 2357. i

Erilmerung
an Icrni , Johann, Maria, Anna, Ger-
traud, Marianna und Maria C e r a r .

Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg
wird drn unbekannten Aufenthaltes ab-
wesenden Tabularglaubigcrn Ierni, Jo-
hann, Maria, Anna, Gertraud, Mar i -
nnna und Maria Ccrar hiemit erinnert:

ES habe Jakob (5lrar von Werch
widcr dieselben die Klage auf Verjährt'
und ltrloschcncrllärung mehrerer mdvdiw
hastenden Tabularfordcrungen «i>d i'ill«^.
13. Juni 1873, Z. 2357, hicramtS ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung dic Tagfatzung auf
den

17. S e p lemb er l. I .

früh 9 Uhr mit dcm Anhange bcS §29
a. G. O. angeordnet und den Gcllag»
lcn wcgcn ihrrs ul,belaunlen Ausenthal'
lc<ü Valentin Raunilar von St. TrinitaS
als cumtor »,<! «icwm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bcslcllcn und an'
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 13ten
Juni 1873.

(1934 -2 ) Nr. 4224.

Elcslltive Feilbietung.
Von dcm l. k. Gczillsgerichle Gott-

schec wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Johann

Puz k Sohn, durch Dr. Pogaiml von
Wicn gcgcn Johann Röthcl von Inlauf
wcgcn auS dcm Zahlungsaufträge vom
9, FeblUlll 1872 schuldiger 5(X) f l . (5.
M . 0. ». c. in die cxccutioc öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Glundbuche Gotischer uud jol. 3045
vollommcnden Realität im gerichtlich er-
hobene» Schätzungswcrlhc von 396 f l .
E. M . gewilligt und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbictungS-Tagsahungen
auf den

2 3. S e p t e m b e r ,
2 3. O k t o b e r und
2 5). N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

lcdcsmal vormittags um 10 Nhr im AmlS»
sitze, mit dcm Anhabe bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bci dcl
letzten Feilbietung auch unter dcm Schä-
tzungswcrlhc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund»
buchscflract und die LicilationSbeding.
nisse können bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen Nmlsstundcn eingesehen wcidcn.

K. l. Gczirlsgrricht Gottschcc, am
12. Ju l i 1873.

i 1922—3) Nr. 11745.

Reassumicrullg dritter
ezccutivcr Fcilbictnlll,.

Vom l. l. slädl. dclg. Bczirlogcrichtc
Malbuch wird im Nachhange zum dies-
gelichtlichcn Ediclc von 25 Mai 1873,
Z. 8453, bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen dcr l. l. Fi-
»anzprocuratur >^»l'. h. Acrars die mit
Ocscheid von 29. November 1872. Z.
19,003. aus den 25. Juni l. I . angcord
nct gcwcscnc diitlc exec. Fcilbiclung dcr dcr
«gncs Bczlaj gthorigcn Realitäten Urd.
Nr. 147'/.. 145'., und 144'/. ad D.
R. R. Commcnda ^aibach im Rcassu-
lnicrunyswegc »cucllich auf den

17. S e p t e m b e r l. I .

vormittags 10 Uhr hirrgcrichts mit dcm
Gcisahc angeordnet, daß obige RcalilÜtcn
nach dcn cinzclurn («rundbuchelörpeln auch
untcr dcm Echin 'lhc an bic Meist-
biclcndcn hintan, , wcldcn. Unlcr
Einem wird den unbekannt wo blftndli»
chcn Tabularglüubigern der AgneS Bczlaj-
schcn Realität von Dravljc, als Johann
und Mai ia Kovai von Draoljc, erinnert:

Es sei dcnsclbln Herr Dr. Munda
zum cul»wl acl ucwm bestell! „nd ihm der
RcalfcilbiclungSbcscheio Z. 11745 zugc»
sll.lll wotden.

Vaibach, am 21 . Jul i 1873.

i (1933-3) Nr. 4702.

Olilmelung
an Urban J a kl i tsch und seine unbe-

kannten Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gotisch«

wird den dem Gerichte uubelcmnten Er-
ben des Urban Iallitsch von Neuloschin
Nr. 8 hiermit errinnerl:

ES hnbe Josef Verderber von Rain
wibtt dieselben die Klage auf Bezahlung
von 121 f l . c «. c. uud plkss. 26. Jul i
1873, Z. 4702, hieramlS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
dic Tagsatzung auf den

I 1. S e p t e m b e r 1 8 7 3

früh 9 Uhr mit dem Anhange de« ß 18
der A. h. Entschließung von 18. Ollober
1845 angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbclanntcn Aufenthaltes Josrf
Honigmann von Windischdorf als cmi»-
wr llä kewm auf ihre Gefahr und
Kosten bcstcllt wurde.

Desfen werden dicfelben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbsl zu ei scheinen oder sich eimn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Euralor
verhandelt werben wird.

k. t. Bezirksgericht Vottschec. am 2tttcn
Jul i 1873.

(1981—2)' Nr. 5834.

Tnttc crec. Realfeilbie
tllllss.

Vom k. l. Bezirksgerichte Abelsbcrg
wild im Nachhange zu dem Edicte vom
12. April 1873, Z. 2738, m drr E f l -
culionssachc der l. k. Finanzprocuratur
»oiü. deS h. AerarS und GrundentlastungS-
fondcs gcgcn Joscf Dovgau von «ltdiln»
bach i,w. 212 ft. 51 kr. 0. k. c. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Realfeilbietungs»
tagfatzung am 12. August d. I . lein Kauf-
lustiger e» schienen ist, weshalb am

12. S e p t ember l. I .

zur dlitten Feilbieung geschritten werden
wirb.

Zugleich lvitb den unblkal'nlcn Erben
dcr verstorblneu Tabulalgluubigl r NndreaS
und Maria Dovgan von Alldirnbach zur
Wahrung ihrer allfülligen Rechte erinnert,
duß dic für dicfclbcn auSgcfeltiglen bezüg«
lichen FeilbiclungSrubrilen dcm ihnen als
cur!l<"r ^d lu'Ulu^ ausgcstcllle» Kaspar
Samsa von Alldlrnbach zugestellt worden
sind.

K. l. VczirlsgcrichtAdelSberg. am 13len
August 1873^

(1892^3) Nr. 4432^

Erccutive
Rcalitütett-Pcrfteinelunss.

Vom k. l . ftHdt.-deleg. GezirlSgerichte
Rudolfswctth wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen bcr l. k. Finanz»
proruralur in Vertretung dcS h. Acrars
und OrundcnllastunaSfondeS die exel Vrr<
stcigcrung dcr dcm Martin Witschet von
Gabcljc gehörigen, gcrichllich auf 2>5 f l .
gcschahlcn, im Grunbbuche dcr Kapitell'err-
schost Nu^olsswerlh .^>li Rctf.-Nr. 222/2
vollommcndcn, in Gabcrjc gelegenen
Realität i'cw. 08 fl. 19 lr. bewilligt und
hiczn drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste aus den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im NmlSgcbüude, mit dem Anhange cm«
geordnet worden, daß die Pfandrealillit
bci der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um odcr iivcr dcm Schahungswcrth, bei

, dcr tnillcn aber auch unlcr demselben hint-
angcgebc» werden wird.

Die ^llilationSbcbingnisse, wornach ins-
besondere jeder Vicilanl vor gemachlem
Anbote lin I0pcrz. Vadium zu handc,,
der Vicilalioi'5",.',,»!ssio,i ^ " l lgr» hat,
so wie das ,spro,okoU u..b de,
Grund^'chslfi^u! ^.nncli ' " der d,csge-
lichtlichtn Registratur tingesehen werden.

Rudolfswertb. 24. M ° ' '873.



,355

2- bis 3000 M e n
werden grczen Eichcrstcllung, ĝ utt Verzinsung
und Rlt^ahiung binnen drn Jahren aus
den Hauem'elhtN «fgenommc». Schriftliche
Antrüge uuler der Chiffre ^ . ^ . ̂ i» ' . R
übernimmt aus Gejälliglul das Zeitungs«
comptoir. (1989 - 3)

Ein
Fortepiano

von 6 ' / , Octaven ist wegen Abreise
billig zu verkaufen. Adresse in der
Expedition dieser Zeitung. (1975-3)

Natürliches

Mill-war,
frisch von heuriger Füllung, stets zu
haben in der Tpezerei, Material-,
Färb-, Wem-, Samen- und Delica-
tcsscn-Handlimg des (1280-151

Peter Lassnik,
Theatergasse Nr. 18.

ln »eNvn von ie 3 Lallen ln nook 4 ' . 5t.W» 30 «vst» llllävn «inen 8»nä. ^!le l4 I»ss« eszonelnt ein «elt.

^Z Kin« iK'iic» Subscription ^Z
eröffnet die Unterzeichnet« von jetzt ab auf das regelmässig er«cheinendß populär« I'rachtwrrk:

Otto Spiner's illnstr. Copersalions-Lexicon Itr flas Volk.
— Zugleich ein Orbis pictus für die studierende Jugend, ^z

Ausgabe I. In Heften a 5 Sgr. — 1H kr. rh. Ausgabe II, In Thah-rlicferungen (umfaaseixl je <"> Hefte) ä I Thlr,—
1 Fl. iH Kr. rh. Ausgabe III, In Bänden (umfassend etwa 30 Hefte), l'reis pro Band gehcfu-.t etwa 5 Thlr., elegant

in Halbfranz gebunden otwa <> Thlr. ' I
Allen Abonnenten wird ein geographisch-statistischer Atlas von 3 0 Blatt, während des Erscheinens des letzten

Bandes, unentgeltlich geliefert. Jedo Buchhandlung des In- und Auslandes nimmt Bestellungen auf dus Werk ent-
gegen, hält behufs Einsichtsnahme das erste Heft sowie den ersten Band auf Lager und liefert gratis einen aus-
führlichen Prospect sowie ein au3 den verschiedensten Theilen der ersten zwei HauptbuchBtaben zusammengestelltes
Probeheft auf Wunsch direct, franco. Die bereits erschieneneu Hefte können in beliebigen Terminen nachbezo-
gen werden.

Leipzig, den 23. August 187:', Verlagsbuchhandlung vor» Otto Spamer.

(1904) I rtlK-llc der l ' r c m « :
Die „St. Galler Blätter für häusl. Unterhaltung." 1870 Nr. 5: „Ein wahrhaft großartiges Unterneh-

men, das wir der allgemeinen Betheiligung werth erachten. Der grösste Vorzug und die Eigenthümlichkeit dieses
Werkes liegt in den Illustrationen, in dem staunenswerthen Bilderreichthum. Eine solche brillante Ausstattung bei
so verhältnismässig niedrigem Preise ist freilich nur einem Verleger möglich, dem viele Mittel und Kräfte zu Gebote
stehen Es war gewiss ein glücklicher Gedanke, das Wort durch möglichst gelungene Illustrationen zu einem Gesammt-
bilde zu ergänzen."

Zar Subscription empfiehlt sich Ign. v. Kleixunayr &, Bamberg's Buchhandlung in Laibach.
Prospectus und Probehefte stehen gratis zu Diensten.

Auflage 35.ÖÖÖZ ._ _ iAuflage 25,000.

Mit circa 6000 Illustrationen, 40 50 werthvollen Extrabelaaben, Bunt- und Tonbildern in brillanter Ausstattung.

> Brlmnntgal'c.
l Dem Wllnscht einiger Hcrrm entsorechend. w<rl»e ich vom 2H. August d, I . an
^ in den Abendstunden jene Herren, welche in Absicht haben, ihre Dienste Vanlinftituten ;u
! widmen, ill die verschiedenen Vanfgeschäfte und die Vanlbuchführung praltlsch einfuhren.

Josef Vogl
' ^20W) I. Veamte der ßiliale der priv. Nationalbanl
l Laibach, Sternalle«. Nr. 25.

Kakndcr str das Jahr 1874
sind erschienen und vorräthig in

Ifln. v. M'einmayr <!c Jed. Mambergs Buchhandlung
in ßaibach.

3^ ( l ! ^ > t t N t V D ^ k , Illustr. «alender mit vielen Holzschnitten. 36 lr

V l ) ^ l ' s ^ l ) l k < 3 k ü l e N ^ l , 30. Jahrg.. mit vielen Holzschnitten, kü lr.

A N M l N ( ' 6 , «einer Brirftaschenlalender. 16 lr.

TasckcMIendcr, Wiener, w. I°hrg. 20 ̂
^ ^ l t e l N l ) N Ü l e ^ ü l e N b e l ' , mit Pb°t°«r. 20 lr.. in MetaU»ecle geb 3« lr

!öaiba6ior Wandkalender^ a«^^«« 2, ̂  ^ ^
Wiederverkäufer erhalten )tabatr.

Moll's Seidlitz-Polver.
J|V JL Die«« Pulver behaupten dnreh ihre ananerordentlirh«, in den TnannigfaUilfiite.il Fallen

erprobte Wirksamkeit nnter simmtliehen biiher bekannten Hanxarzneien unbestritten den ernten
Kiinj; w-" ' -•••'•• '•"-•'"•I» ans allen TueiUn de« irrnm,i>n JUiaerreiche« nni Torliefrende

DanJ«a(rangii*.hr* 'iweinnnifpn darbieten, dann dieHelben bei habitueller Vor-
stopftuiff, Unv< abrennen, ferner bei Kr&mpfan, Vler«nkrankh«lt«n,
•T«rv«nlelden, BorzRiopien. nnrvoaen Kopfaohaerzen, Blutoong;*«tlonen, globtartlffen
OUederaflPeotlonen, eiKilich bei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Breoh-
T«tB «. H. w. mit <l»m besten Erfolg a n j e w e n J e t warden and <lie nachb»lt ignt«n H e i l r e e a l U t e l ie fer ten .

Preis einer Originalschachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. 6. W.

Franzbranntwein & Salz.
^ • j V'. i •-:«-rl^.i-i^nt« SelbstaT/t tur Hilfe der leidenden Menichheit bei »ll»n inneren ami

' "ifn, gelten die meiiten Krankheiten, Verwundungen alUr Art, Kopf-, Ohren-
' alte H'hi.)en and ntTene Wunden, KrebtichAden, Brand, •ntiOndet« Aogen,

UUimnn- •• J"-H aller Art etc. etc.

/n Fi<: sammt Gebratichsanweisung 8O kr. 6. W.

T)orsch - Leberthran - Oel.
^ ^ ^ sein ' " ' " - ' • • • ' - rte Medicmalthran ans Hergen in Norwegen, nicht *n Terwech-

Leberthr»n-Oel.
L n n r e D k n u a n - O e l wird mit be*t«m Erfolge angewendet bei B r u s t - nnd
tlaohen X.elUB»""'"" O K t °Ph«»ln 'nid Rhaoaltla. Ei beilt die reralUteten Oloht- nnd rbeama-

IX. j ; ! t,ll<)^.oh»-onl.ohe Haat*ussobl&«e.

i-reis i t la*che sammt Gebrauchsanweisung i fl. 6. W.
N l c d o r l a g e u t in Lalbach bei Herrn W i l h e l m f l a y r , Apoiheker „ium

Ä'ÄrfVrlS? AP0Ü1- l ft'ÄlÜ-r"-" *.*««: F. Kolleg.
Fr Rauscher Apoül. -V Rudolssworth: J. Bergmann.

€onnons :fc. Codol.no, Apoth. iKramhurjr:s,i i R p , e i n j t a e r

iiöra: A. Fwnzom. , Lussin pie«»l„: n . l r o
r >

0 r - Wlppaeh: Anton Iteperi«.
n C.Zaneüi. U l l l j o 8 ' H F (1140 —1«)

Schankrecht-Verpachtung.
Die von Ghyczysche Herrschaft (Jubar in Kroatien

verpachtet vom 1. November 1873 an auf 3 nacheinaudersol-
gende Jahre ihr

SchanUrecM
\ aus U c i n , lli«'P, l lra i i i i lwoin und sonntign C4€'tränk<k.

Diese Verpachtung findet, im Licitationswego am
31. August d. J.

mittags in der Herrschaftskanzlei statt. Ausrufspreis ist der bis-
herige jährliche Pachtzins per 4400 fl. ö. W.

Jeder Licitant hat ein 10°/0 Vadium zu erlegen und der
Ersteher eine Caution in der Hoho einer vierteljährigen Pacht-

- zinsrate zu leisten. Schrifüicho Offerte werden bis 3 0. A u g u s t
\ entgegengenommen. Die näheren Bedingnisse sind in der ilerr-

schaftskanzlei zu ersehen. (1069—3)

Verwaltuiigftaitit;
> der Herrschaft (ubar.
\ Nachdruck wird nicht honoriert.

(Vegeu Hochwnffcr.
Jenen Herren Wassertadliescheril. die bei Hoch-

Wasser und be, llcinem Wafscrslande nicht, oder
nnr mangelhaft arbeiten lünnen, erlaube ich mir
ergebcnst an,u;e!gen, daß ich blesem Uebelslande
gründlich und gänzlich abhelfe» la»n und ihnen
auf Grund meiner anzubringenden Vorrichtung
jede Garantie biete, um iu der stolge bei jedem
<dem grüßten, mittleren als anch lleinslen) Wasser-
stanbe ohne Nnsiände mit gleichen Effecten arbei-
ten ,u lünncn. Nchtungsvollft

l 1083-19) I». c l . V l l l l o l , ,
3ng«inll U. Maschinenbauer in kalbach »i>!U«mallt»l,.I?1.

Wiiw
in Wien k 2 bis ll» fl. per Tag fur Vesucher
der Weltausstellung brfiellt̂ das ^nn«> ,>
« « « » l l u r « » , , ,n i.'aibach. "Hauplplah 3l3.

(^11- 2l)

si , ! , ti« V«ra»nn»U ftör<nde W«ticamen<<,
d> ro l5« ln»n5 l»» l t»n ,,iib 2«rns««»K.

rnn«s beut nach «iner in »n,^bl!^s» >>>1N<!N l'cst'
bewahrten, ^»n« n«n«n «l«tl»n«l»

lowobl tvl»«l» entNandtn« al« auch n?<b so

>» ̂  «U «» »̂  » « , » « „ ,
Mitglied t « med, ssacultät.

^»»^N, Ttavt
Habsburgerssasse ̂ l.

<luch Haulausschlage. Clllcturen, I1«i»» bei
l ° r » » » n , Vleichsuchl, Unfluchtbailtit, Poll«'
tionen,

ebenso, olll»» i n ,«l,n«l<l«l» od« ,» brennen,

«creticn wirb ««wahrt, »oncilitlle,
ot« «lbisfll bezeichnete Vrlefe w«»d<n

"" v k «I. ö. «U. werden He<l'
mit« , i«anweis«ng v«ftw«ndeud

V n r r ^ t l l l ^ im»! x» 1><v,il̂ s'l> «lurl^
l^n. V Xl«lnm») s ck llnmn^s« X Iwcd'
l>»n6lun^ iu lHil,»cll?

^l/,e »« , ' i « , n l /i/?n</<> ><««i7un/l <lb«

.,<,«, ^»«t«^,, «n<-s ^»/»i o^«- 7 ^ « / « " ^

»»« »,«io» /s«^«»«. 7'«/«/'» «»«i / / « i « ^^^
/>«< » ' / , 7?>l^.,«»»^^»«n, / «/«^««»ö. / 7^l<

Edic t
^ur Einbcruflinn dcr Pellosstnschs!^
Mi lub i^s des mit Testament verstorben^
Herrn Anton (Aerbeh , «rzt und slt"

lllütenbesitzer in 5'ack. ^
Von dem l. l. Vezirlsaerichtt ^

werden diejenigen, welche < ls ^ l ü u b ^
an die Verlasscnschafl des am 27. ^
l«7.^ mit Testament verstordenen H "
Anlon Gerbcß. Arzt und Rcal'tü""
besitzcr in Lacl, eine Forderung z" ' ^ «
haben, aufgefordert, bei oiefem Ol l '«
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer"
splüche den

17. S e p t e m b c t d. I . ^^
um 9 Uhr zu erscheinen oder b'S ^
'hr Gesuch schriftlich zu überreichen, tM°«
«ens denselben an die Pcr lasscn j^
wenn sie durch Vezahlung der angew^
dclen Forderungen erschöpft wiirde. ^
wliterer Ansoroch zustünde, al« imol
ihnen ein Pfandiecht «ednhrl. ^

K. l . Bezirksgericht Lack, aw
August 18?Z.

T>n«l n»d V« la , v«n I g n » , v. < l » i n m « y r « Fedor Vamberg .


